
Aus den Gemeinden

Mittleres
Toggenburg

Unsere Gottesdienste

Intro

Wunder geschehen

Liebe Leserin, lieber Leser
In der ersten Herbstferienwoche werden wir
auch in diesem Jahr im Cevihaus Greifensee
unser Kids-Camp durchführen. «Welt der Wun-
der» wird unser Lagerthema sein. Das Wort
Wunder scheint ein Begriff der Glaubenswelt
zu sein, kommt es gemäss der Konkordanz in
der Bibel insgesamt 97-mal vor. Davon 17-mal
im Neuen Testament. Aber wohin oder woran
denken Sie, wenn sie an Wunder denken? Und
woran, wenn bei diesem Wunder auch Gott mit
im Spiel ist? Dazu eine Geschichte: Eine Schul-
klasse wurde gebeten zu notieren, welches für
sie die sieben Weltwunder wären. Folgende
Rangliste kam bei den Schülern zustande: 1. Py-
ramiden von Gizeh, 2. Taj Mahal, 3. Grand Can-
yon, 4. Panamakanal, 5. Empire State Building,
6. St. Peters Dom im Vatikan, 7. Grosse Mauer
China.
Beim Einsammeln kam die Lehrerin zu einer
Schülerin, die noch am Grübeln war. «Tust du
dich so schwer mit deinen Weltwundern?» Sie
antwortete: «Ja, die Entscheidungen fielen mir
sehr schwer! Es gibt doch so viele Wunder»,
antwortete die Schülerin. «Na, dann lies uns
doch mal vor, wofür du dich entschieden hast!»
Das Mädchen wurde verlegen aber begann

dann zögerlich vorzulesen:
«Meine sieben Weltwunder sind:
1. Sehen,
2. Hören,
3. Riechen,
4. Sich berühren,
5. Fühlen,
6. Lachen,
7. ...und Lieben.»
In der Klasse wurde es ganz still. Diese alltägli-
chen Dinge, die wir als selbstverständlich be-
trachten und oft gar nicht realisieren, sind
wirklich wunderbar. Die kostbarsten Dinge im
Leben sind jene, die nicht gekauft und nicht
hergestellt werden können.
Was sind Ihre persönlichen sieben Weltwun-
der?
In einem Vierzeiler habe ich kürzlich meine
Sicht zu Wundern, auf Englisch, in eine Form
gebracht:

«Smoky soup and soft skin wonder
Under a deep blue Orion sky
The Son of Man and Holy thunder
Earth and stone and fish and rye.»

Thomas Faes, Jugendarbeiter

Willkommen Pfarrerin Silke
Roether
Am 16. August hatte Pfrn. Silke Roether den
ersten Arbeitstag in unserer Kirchgemeinde.
Wir heissen Sie herzlich willkommen in unserer
Kirchgemeinde und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit mit ihr. Bis zu seiner Pensionierung
im Frühling 2023 wird sie Pfr. Rainer Pabst als
«Götti» begleiten und so wird der Einstieg hof-
fentlich gut gelingen.
Silke Roether wird mit uns den ersten Gottes-
dienst am Sonntag, 4. September, um 9.40 Uhr,
in der Kirche Wattwil feiern. Musikalisch wird
dieser durch den Konzertchor Toggenburg und
mit Heidi Preisig an der Orgel begleitet.

Besondere Gottesdienste

ZOOM-FAMILIENGOTTESDIENST MIT
SPIELSTRASSE

4. September, 10 Uhr, Kirche Lichtensteig
Am 4. September treten Mütze und Zoomi wie-
der in Aktion. Sie zoomen in eine Geschichte,
in der zwei Menschen ein Erdbeben und Un-
recht erleben. Was sich zugetragen hat und
was das mit Men-
schen heute zu tun
hat, erfahren die klei-
nen und grossen Got-
tesdienstbesucherin-
nen und -besucher
durch ein Anspiel,
durch das altersgerechte Besprechen in Klein-
gruppen und in der Predigt für die Erwachse-
nen. Der Gottesdienst steht unter dem Thema
«Miteinander durch schwere Zeiten». Ab 9.15
Uhr ist die Spielstrasse geöffnet, ebenso der
Saal vor und nach dem Gottesdienst für den
Kirchenkaffee. Es wird eine Chinderhüeti in der
Kirche angeboten. Das Zoom-Team freut sich,
viele Gäste begrüssen zu können – für die Spiel-
strasse bei schönem Wetter auch im Freien.

S’10NI- GOTTESDIENST MIT TEAM

Sonntag, 25. September, 10 Uhr, Kirche Wattwil
Menschen könnten irrewerden oder wütend,
kämpferisch oder re-
signiert, wenn sie
manchmal fragen: ist
das gerecht, was da
abgeht? Obwohl es so
viel Ungerechtes in
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Der Orion-Himmel.
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Lichtensteig Wattwil Krinau

Sonntag
4. September

10.00 Uhr Zoom Familiengot-
tesdienst, Pfr. Rainer Pabst und
Vorbereitungsteam, ab 9.15 Uhr
ist die Spielstrasse offen, Chin-
derhüeti im Cheminéeraum

9.40 Uhr Gottesdienst mit Vor-
stellung von Pfrn. Silke Roether,
Musik: Konzertchor Toggen-
burg, Orgel: Heidi Preisig

Sonntag
11. September

9.40 Uhr Gottesdienst Ernte-
dank, Pfr. Rainer Pabst und
Bäuerinnen/Landfrauen Schef-
tenau u. Umgebung,
Chinderhüeti im Rägebogä

Sonntag
18. September

9.45 Uhr Gottesdienst Bettag
mit Abendmahl, Pfrn. Trix
Gretler, mit Vorstellung der
Konfirmandengruppe und Taufe
von Luana Schmid; Musik: Kir-
chenchor, Orgel: Heidi Preisig

Sonntag
25. September

10.00 Uhr s›10Ni Team-Gottes-
dienst, Pfr. Rainer Pabst und
Vorbereitungsteam, mit Predigt-
nachgespräch, Chinderhüeti im
Rägebogä

9.40 Uhr Erntedank-Gottes-
dienst, Pfr. Daniel Klingenberg

Sonntag
2. Oktober

9.45 Uhr Gottesdienst,
Pfr. Rainer Pabst
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Kinder/Jugend

ZOOM
Familien-Gottesdienst
4. September, 10 Uhr
Kirche Lichtensteig
ab 9.15 Uhr ist die Spielstrasse
bereits schon offen

KOLIBRI / ÖKUMENISCHE
KINDERKIRCHE
für Kinder im Kindergarten- und
Unterstufenalter, im
evangelischen Kirchgemeindesaal Lichtensteig
3. und 17. September, 10.00 Uhr

SONNTAGSSCHULE WATTWIL
4. September, 10 Uhr Sonntagschule
im Zoom-Gottesdienst, Kirche Lich-
tensteig
11./18. September, 9.30 Uhr,
im Rägebogä, Wilerstr. 17, Wattwil
25. September, 10 Uhr
im Rägebogä, Wilerstr. 17, Wattwil

FIIRE MIT DE CHLIINE
für Kinder ab dem Spielgruppenalter
bis rund sechs Jahre
16. September, 15.00 Uhr
kath. Kirche Lichtensteig

JUGENDGOTTESDIENST

Alle Schülerinnen und Schüler der 5. und
6. Klasse Lichtensteig treffen sich bis zu den
Herbstferien jeweils
am Mittwochmorgen um 7.20 – 7.50 Uhr
zum Jugendgottesdienst in der Oase der
evangelischen Kirche Lichtensteig

FÜR 5.- UND 6.-KLÄSSLER
Propeller-Jugendabend
16. September, 19.00 Uhr
Treffpunkt vor der
evang. Kirche Wattwil

TEENSTREFF 1. BIS 2. OBERSTUFE
30. September, 19.00Uhr
draussen, Treffpunkt vor der
evang. Kirche Wattwil

ERLEBNISPROGRAMME FÜR DIE
JUGENDLICHEN DER 1. UND 2. OBERSTUFE
Angebot auf www.pfefferstern.ch

Erwachsene

KIRCHENCHOR
6. September, 20.00 Uhr, Saal, evang. Kirche
Lichtensteig
13. September, 20.00 Uhr Kirche Lichtensteig
20./27. September, 20.00 Uhr Saal evang. Kir-
che Lichtensteig

Demenz zählt zu den häufigsten Erkrankungen
im Alter. Demenz kann alle treffen. Diese Diag-
nose verunsichert, die erkrankten Personen
genauso wie die Angehörigen, Freunde und Be-
kannten und löst viele Fragen aus.
Es gibt im Toggenburg verschiedene Fachorga-

nisationen, welche Angebote und Dienstleistun-
gen im Demenzbereich anbieten und sich zu ei-
nem «Netzwerk Demenz» zusammen geschlos-
sen haben. Das Ziel des Netzwerks ist es, die
Hilfestellungen zu koordinieren, damit Betroffe-
ne und ihr Umfeld Unterstützung und Beglei-
tung während des gesamten Krankheitsverlaufs
erhalten. Zudem informiert das Netzwerk die Öf-
fentlichkeit zum Thema Demenz, damit Vorurtei-
le und Stigmatisierungen abgebaut werden.
Menschen mit Demenz wollen am gesellschaftli-
chen Leben weiterhin teilhaben und dazugehö-
ren. Weitere Auskünfte erteilt Alzheimer St.Gal-
len, beider Appenzell, Telefon 071 223 10 46
oder info.sga@alz.ch/www.alzsga.ch.

Um das dreht sich der Film
In «Tiger und Büffel» begleitete der Filmemacher
Fabian Biasio mit seiner Kamera über 13 Jahre
einen demenzerkrankten Karatemeister.
Anschliessen gibt es in der Passerelle eine Podi-
umsdiskussion mit Fabian Biasio, Regisseur, He-
len Roth, Leitende Ärztin Geriatrie Spital Linth,
Esther Lacher, Leiterin Angehörigengruppe und
dem Café «TrotzDem» Toggenburg. Danach gibt
es einen Apéro.Vor und nach der Filmvorfüh-
rung stehen die Organisationen des Netzwerkes
gerne zur Verfügung. Der Eintritt beträgt Fr. 15
oder Fr. 17 (Komfort). Reservation wird empfoh-
len: kinopasserelle.ch/reservation/1810181

«Tiger und Büffel» - ein Film der bewegt
Am Dienstag, 6. September, 19 Uhr, wird im Kino Passerelle der Film «Tiger und Büffel» gezeigt.
Es geht um eine Veranstaltung für Menschen mit Demenz, ihre Angehörigen und alle Interessierten.

Tiger und Büffel ist eine wahre Geschichte.

Besondere Gottesdienste
Fortsetzung
der Welt gibt, ist die Sehnsucht nach einer ge-
rechten Welt nicht totzukriegen. Jesus schätzt
diese Sehnsucht und würdigt sie mit einer spe-
ziellen Seligpreisung. Entsprechend heisst das
Thema des Gottesdienstes «Selig, die hungern
und dürsten nach Gerechtigkeit …». Das Team
um Pfarrer Rainer Pabst wird verschiedene Fra-
gen stellen, die beim Thema Gerechtigkeit auf-
kommen und es wird Perspektiven zeigen, wie
die Gedanken von Jesus auch heute äusserst
hilfreich sein können. Heidi Preisig und ein
Singteam bestreiten den musikalischen Teil. Es
werden eine Chinderhüeti während dem Got-
tesdienst und Kirchenkaffee mit Predigtnach-
gespräch angeboten.

ERNTEDANKGOTTESDIENST MIT DEN
BÄUERINNEN UND LANDFRAUEN
SCHEFTENAU UND UMGEBUNG

Sonntag, 11. September, 9.40 Uhr, Kirche
Wattwil
In diesem Jahr schmücken die Bäuerinnen und
Landfrauen Scheftenau und Umgebung die
Wattwiler Kirche für die Erntedankfeier. Sie la-
den auch zum anschliessenden Apéro mit Süss-

most, Zopf und Käse
ein. Zusammen mit
Pfarrer Rainer Pabst
bringen sie sich ein
und teilen ihre Beob-
achtungen mit, was
in diesem Jahr an
Gutem gewachsen

ist. Sie fragen sich aber auch, was für ein sozia-
les Klima es braucht, dass nicht eine Kultur
von Rückzug oder «Ellbögeln» überhand nimmt.
Das Thema lautet «Liebe geht durch den Ma-
gen». Nach dem Gottesdienst sind alle zum
Apéro und Kirchenkaffee eingeladen.

GOTTESDIENST AM BETTAG

18. September, 9.45 Uhr, Kirche Lichtensteig
In diesem Jahr hat Kirchenrätin Annina Poli-
cante-Schön, St. Gallen, folgenden Gedanken
zum Bettag verfasst: Wer anderen eine Blume
sät, blüht selber auf. «Denn wir sind Gottes Mit-
arbeitende; Gottes Ackerfeld und Gottes Bau
seid ihr», 1. Kor 3,9.
Die letzten Jahre und insbesondere dieses Jahr
seit dem Ausbruch des Krieges in der Ukraine
wird immer deutlicher, dass wir als Gesell-
schaft und als Kirche füreinander sorgen müs-
sen. Am eidgenössischen Dank-, Buss- und Bet-
tag stellen wir uns ganz ins Zeichen dieser
«sorgenden Gemeinschaft», auf neudeutsch «ca-
ring community», in der es uns alle braucht. So
verwöhnt uns der Kirchenchor mit seinem
S(w)ING-PROJEKT, Konfirmandinnen und Kon-
firmanden stellen sich der Kirchgemeinde vor
und Luana Schmid wird getauft und in unsere
Gemeinschaft aufgenommen.

GOTTESDIENSTE ALTERS- UND
PFLEGEHEIM RISI
9./23. September und 14./28. Oktober, 10 Uhr
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ÖKUMENISCHE BIBELGESPRÄCHE
8. September, 19.45 Uhr
im katholischen Pfarreizentrum Wattwil

ABENDWACHE
Dienstags, ab 18.00 Uhr offen als Stilleraum,
Andacht von 18.45 bis 19.15 Uhr, Oase Wattwil

ÖKUMENISCHER MITTAGSTISCH WATTWIL
um 12.15 Uhr
8. September kath. Pfarreizentrum
15. September Säli evang. Kirche
22. September Säli evang. Kirche
29. September kath. Pfarreizentrum

BAZARGRUPPE
in der Alterssiedlung, Hembergerstr. 2, Wattwil
12. und 26. September, 14.00 Uhr

Interkulturelle Begegnungen

STRICKEN, HÄKELN, REDEN
jeden Donnerstag 14-15.30 Uhr, im bTreff, im
alten Café Brugger, Wattwil, keine Anmeldung
nötig, Auskunft: Erika Meyer, 071 988 32 31

SENIORENMAHLZEIT KRINAU
Donnerstag, 15. September, 12.00 Uhr
im Älpli

Kreistanzen - ein neues Angebot in
unserer Kirchgemeinde

Ich liebe den Tanz,
denn er befreit den Menschen
von der Schwere der Dinge.
Zitat von Augustinus

In diesem Sinne möchten wir uns einmal im
Monat im Saal der evang. Kirche Lichtensteig
zum Tanzen treffen. Die Daten sind wie folgt:
Am 29. September, 27. Oktober, 17. November,
15. Dezember, von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr.

Wir machen einfa-
che Kreistänze aus
aller Welt. Alle sind
willkommen und es
braucht keine Vor-
kenntnisse.
Für mich ist tanzen
verbindend. Einer-
seits verbindet es
Menschen unterein-
ander und es ver-

bindet uns auch mit Gott. Es ist für mich eine
Form des Betens. Fröhlichkeit und Lachen soll
nicht zu kurz kommen.
Ich freue mich auf ein gelungenes Beisammen-
sein. Esther Schoch

Einsamkeit ist eine Herausfor-
derung beim Älterwerden. Die-
sem Thema nimmt sich der An-
lass im BWZT an. Es gibt auch
eine Podiumsdiskussion. Im
Anschluss wird ein Apéro ange-
boten. Der Eintritt ist frei. Orga-
nisiert wird der Anlass vom
Verband für Seniorenfragen St.
Gallen-Appenzell.

Zum Thema
Einsamkeit betrifft viele Men-
schen – manche nur für einen
kurzen Moment, andere über
eine längere Zeit. Gemeinsam
darüber zu reden ist wichtig.
Es kann Einsamkeit vorbeugen
und Betroffenen helfen, eigene
Wege aus der Einsamkeit zu fin-
den.

Der Film «Einsamkeit hat vie-
le Gesichter»
Im Zentrum des Films stehen
sieben Menschen, die einen
Einblick in ihr Leben geben
und erzählen, wie sich Einsam-
keit für sie anfühlt und wie sie
damit umgehen.

Teilnehmende an der Podiums-
diskussion sind: Tanja Merten (Fachärztin
FMH), Rainer Pabst (Pfarrer und Seelsorger,
Evang.-ref. Kirchgemeinde Mittleres Toggen-
burg), Stefan Rüsch (Psychologe MSc ZFH),
Karolina Staniszewski (Amt für Gesundheits-
vorsorge, Fachstelle Gesundheit im Alter),

Agnes Heiniger-Gmür (Leiterin Fachbereich Hil-
fe und Betreuung, Pro Senectute Wil & Toggen-
burg). Moderiert wird der Abend von Maria
Kaiser, Verband für Seniorenfragen St.Gallen-
Appenzell.

eing.

Wir nahmen Abschied von

In Wattwil
Bertha Stump geb. Tribelhorn, Wattwil, mit Auf-
enthalt im Alters- und Pflegeheim Wier, Ebnat-
Kappel, im Alter von 94 Jahren

Jean-Pierre Graber, wohnhaft gewesen im Al-
ters- und Pflegeheim Risi, Wattwil, im Alter von
91 Jahren

Ruth Luterbacher geb. Bühlmann, wohnhaft ge-
wesen in Wattwil, im Alter von 77 Jahren

Sonja Meier geb. Tschumper, wohnhaft gewe-
sen in Wattwil, im Alter von 90 Jahren

In Lichtensteig
Ursula Bleiker geb. Kaiser, wohnhaft gewesen
in Lichtensteig, im Alter von 85 Jahren

Werner Burkhard, wohnhaft gewesen in Lich-
tensteig, im Alter von 65 Jahren

Wir freuen uns

In Lichtensteig wurde getauft
Louis Stalder, Sohn des Louis Stalder und der
Noemi Züst, wohnhaft in Wattwil

In Hemberg wurden getraut
Patrick Schrepfer und Daniela Schrepfer geb.
Weber, wohnhaft in Wattwil

Fotohöck Südfrankreich-Reise
Am Donnerstag, 8. September 2022, findet um
19.30 Uhr im Saal der evang. Kirche Lichten-
steig ein Fotohöck der Ge-
meindereise 2022 statt. Unse-
re Reise ist schon länger vor-
bei, doch die wunderschönen
Eindrücke, Erlebnisse und Bil-
der sind gewiss auch in Euren
Köpfen noch lebendig. Höchs-
te Zeit, dass wir uns wieder
sehen und gemeinsam in Erin-
nerungen schwelgen.

KidsCamp 2022 im CEVI-Lagerhaus
Greifensee/ZH
Unser KidsCamp für Kinder von der 1. bis zur 6.
Klasse findet in der ersten Herbstferienwoche
von Montag, 2. Oktober bis Freitag, 7. Oktober

2022 statt. Wir
werden im CEVI-
Jugendlagerhaus
in Greifensee sta-
tioniert sein und
das Leitungsteam
freut sich mit den
Kindern eine ab-
wechslungsreiche

und spannende Woche am schönen Greifensee
zu verbringen. Spielen, die Gegend auskund-
schaften, Geschichten hören, Singen, Werken,
Basteln und ein Ausflugstag werden diese Wo-
che zu einem bleibenden Erlebnis machen. Un-
ser Lagerthema heisst: «Welt der Wunder». Bibli-
sche Geschichten werden uns begleiten. Anmel-
deschluss 8. September 2022. Flyer liegen in
der Kirche auf. Anmeldungen und Fragen zum
KidsCamp an Jugendarbeiter Thomas Faes, Tel.
071 988 26 83, Mail: thomas.faes@ref-mtg.ch

Einsamkeit hat viele Gesichter
Am Mittwoch 7. September, 17 Uhr, wird der Dokumentarfilm in der Aula des BWZT Wattwil vorge-
führt. Er handelt von den verschiedenen Facetten der Einsamkeit.
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Die Vorsteherschaft freut sich, Sie zu einem se-
paraten Informationsabend einladen zu dürfen.
Da in den letzten beiden Jahren keine Kirchge-
meindeversammlung stattgefunden hat und da
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Die Kirchgemeinde möchte die Gelegenheit nutzen, zu
informieren und in Kontakt zu Ihnen stehen.

Es beschäftigte mich schon lange, dass wir in
unserer Kirchgemeinde viele junge Menschen
nach der Konfirmation verlieren. Das hat auch
damit zu tun, dass wenig Ressourcen für die Ar-
beit mit jungen Erwachsenen vorhanden sind
und wenige altersentsprechende Anlässe ange-
boten werden. Weil es den Nachbarsgemeinden
ähnlich geht, entschlossen wir uns, gemeinsam
eine regionale Arbeit mit jungen Erwachsenen
aufzubauen. Zu diesem Zweck bildete sich eine
Spurgruppe aus Mitarbeitern und Kivomitglie-
dern unserer Kirchgemeinde und den Kirchge-
meinden Ebnat-Kappel und Unteres Toggenburg.
Nach intensiver Vorarbeit konnte die Spurgrup-
pe im Februar 2022 der Kantonalkirche einen
Antrag für eine regionale Projektstelle für junge
Erwachsene einreichen.
Das auf drei Jahre angesetzte Projekt hat zum
Ziel, zu eruieren, welche Bedürfnisse und Wün-
sche die jungen Erwachsenen als Teil der Kirche
haben. Die Bedürfnisanalyse geschieht anhand
konkreter Projekte und Beziehungspflege mit

den jungen Erwachsenen. Das Projektziel ist
bewusst offen formuliert, damit das entstehen
kann, was die jungen Menschen anspricht und
beschäftigt. Sie sollen in ihrer Lebenswelt ab-
geholt werden und partizipativ mitentwickeln
und mitgestalten können. Am Ende des Pro-
jekts soll ein Stellenprofil für eine regionale
Stelle stehen, welche die Arbeit mit jungen Er-
wachsenen in der Kirche fördert.
Zielgruppe sind alle Jugendlichen, bzw. jun-
gen Erwachsenen nach Ende der obligatori-
schen Schulzeit.
Wir freuen uns sehr, dass der Kirchenrat das
Projekt bewilligt hat und suchen nun eine ge-
eignete Person zu 50 bis 60 Prozent mit viel In-
itiative und Mut Neues anzupacken. Gleichzei-
tig wird diese Person in unserer Kirchgemein-
de zu 20 Prozent den Arbeitsbereich «Junge
Erwachsene» aufbauen.
Wer sich näher über das Projekt informieren
möchte, kann sich gerne bei mir melden.

Ursula von Niederhäusern

MITTLERES TOGGENBURG
Pfarrerin: Trix Gretler
Schabeggweg 5, 9620 Lichtensteig
Telefon 071 988 13 72
E-Mail trix.gretler@ref-mtg.ch

Pfarrer: Daniel Klingenberg
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 26 21
E-Mail daniel.klingenberg@ref-mtg.ch

Pfarrer: Rainer Pabst
Kirchenrain 15, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 73 30
E-Mail rainer.pabst@ref-mtg.ch

Pfarrerin: Silke Roether,
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 26 84
E Mail silke.roether@ref-mtg.ch

Diakon: Remo Schweizer
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 47 25
E-Mail remo.schweizer@ref-mtg.ch

Jugendarbeiter: Thomas Faes
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 26 83
E-Mail thomas.faes@ref-mtg.ch

Junge Erwachsene: André Eberle,

Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil,

Telefon 079 288 17 16,
E-Mail andre.eberle@ref-mtg.ch

Sekretariat: Patricia Wichser, Beatrice Zweifel
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 47 77
Fax 071 988 47 65
E-Mail beatrice.zweifel@ref-mtg.ch
E-Mail patricia.wichser@ref-mtg.ch

Mesmerteam:
Wattwil: Werner Häne, Heidi Ünes
Telefon 079 432 89 73
E-Mail mesmer@ref-mtg.ch

Lichtensteig: Christian Bleiker, Sonja Dschulnigg
Telefon 076 233 98 97
E-Mail mesmerli@ref-mtg.ch

Krinau: Peter Fiechter, Katharina Burri
Telefon 079 665 99 81 / 031 352 74 21

Kirchgemeindepräsident: Heinrich Zweifel
Burg 829, 9620 Lichtensteig
Telefon 071 988 44 45
E-Mail heinrich.zweifel@ref-mtg.ch

Belegungsplanung:
Kirchenräume Krinau: Cilem und Tobias Hügin
Telefon 071 985 00 65
Kirche Krinau: Peter Fiechter, Katharina Burri
Telefon 079 665 99 81 / 031 352 74 21

Kirchenräume Lichtensteig und
Kirchenräume Wattwil: Sekretariat

www.ref-mtg.ch

Regionale Projektstelle für junge Erwachsene
Damit junge Erwachsene auch nach der Konfirmation ein ansprechendes Angebot in der Kirchge-
meinde finden, wird überregional zusammengearbeitet.

Informationen nach zwei versammlungslosen Jahren
Am Montag, 24. Oktober, organisiert die Kirchgemeinde Mittleres Toggenburg ein Informations-
abend zu Änderungen und Neuerungen, aber auch über die aktuelle Situation.

die nächste Versammlung erst in einem halben
Jahr stattfindet, möchten wir so wieder den
Austausch mit Ihnen pflegen.

Das genaue Programm für diesen Abend haben
wir noch nicht festgelegt. Ein Punkt über wel-
chen wir Sie sicher informieren möchten sind
die geplanten Änderungen aufgrund weniger
Pfarrstellen ab dem kommenden Jahr.
Bitte reservieren Sie sich den Montagabend
vom 24. Oktober und nehmen Sie an diesem
Anlass in der Kirche Wattwil teil. Er beginnt um
18.45 Uhr mit einem kleinen «Brötli-Znacht»
und mit dem offiziellen Teil wird um 19.30 Uhr
gestartet. Heinrich Zweifel

Präsident Evang.-ref. Kirchgemeinde
Mittleres Toggenburg


